
(1)

Ausgangsform ist das
zusammengeschobene Viereck
die offene Spitze zeigt nach unten!

offen

(2)

Die oben aufliegenden Flügel
zur Mittelachse falten.

(3) wenden

(4)

Alles auseinander falten
Dabei die graue Seite 
nach oben legen.

(5)
(6)

Die blau markierten Linien 
stellen Bergfalten dar.

Die oben aufliegenden Flügel
zur Mittelachse falten.

Der Mittelpunkt (  ) muss die 
“Bergspitze” des Papiers bilden.

Den oben aufliegenden Flügel
nach oben klappen.

Wenn alle “Berge” richtig liegen, 
lässt sich das Papier so  zusammen-
schieben, dass die folgende Figur entsteht.

wenden

(7) (8) (9)

Den oben aufliegenden Flügel
nach oben klappen.

(10) (11)

die fertige Vogelgrundform!

Im folgenden Schritt (7)
 das Papier wie angegeben 
ausformen. 

Dabei ist es ratsam,
das Papier in der “Luft”
 zu falten.
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